
034 fl3ei'preu5ungen
©ingelerflf)einungefi ibre Aorrelate im anoCga- Tafeln Qeipziag 1926, Yuele 9Rgoer.Sebni{chen unD auch Fosmijchen Se{amtge{dheben.
“Ude Die ver{chiedenen 3uftände Der aterie, %Jder errajjer min in einem nicht 5 umfang-welcher Urt jie auch jeien, ale ibre ODemijchen, reichen Bande Das Zichtigite aus Dem oeben
pbyfikaliichen, organijchen Seftaltungen un Der Pflanzen Darlegen; Dabher Der Untertitel
Z3andlungen bängen innerlich zujammen „Schilderungen“ $Jas bedeutet aber nur, Daßie jinD MusDruck TÜr ein innerlich übergeord- Ües, IDAS weitfere Kreife befonDders intere{fiert,
nefes Sanzes unD Dabher Qebendiges.” Hier ausführlicher Dargeitellt wirD: in Yirklichleit
IDiIr ‚ebr QOön gejagt, Daß in Der 3elt ales ilt Das ganze Dflanzenleben befQrieben. Imlinnvoll zujammengebtf, ber Die Boritelung,
Daß Der RXosmos UNDd Die ebemwelen als FTeile

eriten biHnitt über Die Sortpflanzung Der
Sewächte wWerDden neben Dem algemeinen VYor-

eines übergeordneten lebenDden QIWefens unfer gang Der Befruchtung Die Übertragung DPs
geeint jinD joll mobl nicht wörtlich DPL= Blütenftaubes Durch QI$3inDd un Infekten, Die

tanDden werden. Cin einziger Qssile PiINn ein- linnvolen CEinrichtungen UL Anlocung Der
ziger VDlan bält ale e{hafrenen Dinge U Infekten, Die bis Ins KXleinfte gehenDde gene-jammen ; eine Geinseinbeit bilden ‘ie nicht. {eitige Anpafiung DDON KBlüten unD HInfekten, Die
Sder erraljer wolte bier offenbar recht Deut- CSchußeinrichtungen unerbetene Säjlte,
lich jeinen DON Der rein mechanifchen (SrElG= Die Zedeutung Der Kreuzung, Der Gelbitbe-
rungsmethode abmweidhenDden Standpunkt ber-
ausitelen, un Dazu gibt iDm ein Buch ein Yruchtung ]D Dargelegt. Sm zweiten b-

1QOnitf£ \a  ber Die WBerbreitung Der PilanzenKecht; ber Die OrCm, in Der Dieje MbEehr iDerDden Die vber]Ohiedenen Weijen beiprochen,
zum HAusDdrucf Fommt, Fönnen IDIE nicht 2006 Die Der WVBerbreitung Der Camen refp. SCporennehmen. Srcantk anDdere Örte Dienen. n Den mwmeiteren. QAb-

Biologie Der Hlütenpflanzen. ine teilungen iDerDen beionDdere CSchußeinrichtun-
Ggen ungüni{ftige S’ebensbedingungen, DieCinführung Der Hand mi£ro{jfopijcher Anpaffungsfäbigleit Anderungen in R limaÜbungen. 230n Prof. Dr. un Boden, Die Pflanzengefelfchaften, CSym-80 (216 S.) Sreiburg Br 1904, e°

Sifcher Berlag. Seb bioje UunD Senofjenicdhaftsleben, ge{hilderf.,
les irD Durch ebr guf ausgeführte Bilder,

%)as Buch i{t einer Der eriten BüanDde Der Darunftfer viele pbotograpbiiche Aufnahmen,
anfchaulich gemacht. $)as Buch bildet in {CHÖ-„Sivologijdhen Studienbücher“ %Sdamit finD
Nes Seitge  en£ rür NaturfreunDde ; Fannjein » weck un Die KXreife, Z Die In

eriter $inie wDenDet, angegeben. (Ss ol QXebrer auch recht gut als wijenihaftliche Srundlage
unD Stiudierende anleiten, mif ivDenig ilfs- rür Die iDeitere pbilojopbilche Vertiefung Der
mittfeln al Das en IDAS beute In Vlen Kebenslehre Dienen. SranE£ . J.
böberen Schulen, ja jelbit al mancdhen Yolts-
)qulen über Die Anpaffung Der einzelnen Aiienbü P
Pflanzenorgane Die Ummelft Yisärme,
mechaniiche Sinflüfte IDie 53in D UunD 2Yafjer- 1L  en YNil unDd KXaukafus. Don

u 1 Sin KReifebericht AUL LP=itrömungen, Aerleßungen Durch FTiere un
Ligionspolitificdhen Yage Imı Ydrient. 89VDaraliten, sSeuchtigEFeit, Srocenbheit u{mD.) Qge=

lehrt IDIC 3ablreiche ebr gufe 3 eich- ul. 946 HJitünden 1930, Cbhr. KXaifer
NUuNgen erläutern Den Tert Überall i1t 5.80
gegeben, IDIe 1Im Bau, in Der Yagerung un ‚v  „ 1 HIndif{chHe Öffenbarungs-

Dorfe, Dem Sanjftrit Ins Deutiche ge-=-3 ujammenfügung Der »2eUen Ues Den Muf- bracht DDN HNeinrich » immer. 80gaben Der betreffenden Urgane ent{pricht. (&Ss
irD auch aur Die Hauprinzipien bingemwieljen, Miüncden 1929 Uldenbourg. M 3.20
Die Der en bei jeinen tehnifchen CSchHöp- 3. Spiel Den Clefanten. Sin Buch
tungen mwie Die Jlatur befolat, IDIie Das DDN indifcher “tatur. on Heinricoqm

: 80 (IV il 184 ©S,., Tafeln.)in vorbildlicher eije zuer{t Haberlandt
bat. %)ie Renntnis Der Anatomie Der Dfilanzen IHtüncden 1929 Yldenbourg. M 8.50
ilt vorausgejeßt. ran Om manı padme hum YSYNeine ©Cbina-

unND Sibeterpedition 1925/98. on 53 i 1-
Dflanzenbiologie. Schilderungen elm ÖLit 103 Abbildungen und

au  In Dem Soben Der VPfilanzen Ion vof. SEizzen jomie Überfichtstarte. 80 u
Dr { verbefjerte MAuflage. 359 Seipzig 1929, Brochaus. Seb
80 (390 ©.) S  if 166 6bildungen unD 1
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4600 Ya ve ©_ —3 Q, SGeine po[itifd';em sSsorm nach mwobhl aus %)antes eit tammenDde,
wirt{cdhaftlicdhen unDd Pulturelen VBerhält- Dem Sebhalt nach auf altindi{cher Weisheits-
nifje Bon XKuo CShien-yen und Rarl lebre ruhbenDde VBersdichtung Ashtavacra-gıta
Hin Fel Jiebit einer VBorbemerkung über in apboriftifche Profa DDN leuctendem
die cOinejilche Sprache un Schrift DON übertragen un in einem rait 5 umni{ch De-
S u Bau-tihang 80 u. 134 © ivegtien „Beiwort“ DDN GSeiten erElärt.

$Sandtarte, Abbildungen.) Ößöttingen Bilderprächtig ıteigt, 2Yiederholungen unDd
1930, VBerlag Öffentliches YXeben 9r Y3iderfprüchen überreich, Die pantbeiftiiche
KXoreaniiche MNiärchen unD Erzüäh- Sdeologie Der Hindumwelt auf Die Yort)|chHrei-
([ungen. BonP.AndreasE€ES«AardtO.S.B. tenDe SESrlöfung, zunäch{t Durch Den Slauben,
z  it Yriginalzeidhnungen DDON D  D ina  — jei erlöft, ann Durch Preisgabe jeden
ND Songtiop 80 1306 5,) Slaubens, Durch innerliche Übermwmindung aller
ÖOt ÖIftilien 10 Hitijjionsverlag. Seb Strebungen unD Hemmungen DPS jinnenfäl-

5 .50 ligen Dakteins, bis enDlich Im 2eiten Das
Sapan-Curopa. ZHandlungen iM Yer- vergängliche Mleins 5 jeliger Gelbitertennt-
n Oiten Ion mil QYoDderer unD CEmy nIsS wunichlos erwacht. YebenDiger als ale
Qederer-Seidler. 80 mif vielen He{dhreibung inDifcher Seifteshaltung bringt
Tafeln.) Sranffurf a. 1929 SranEfurter einem Ddiefe DicdhHtktung DaAs ebeimnis DdDerHindu-
Sozietätsdruckerei. M 10.— milionen nabe, Die jeit Habhrtaujenden an

8. Rulturen, Religionen unD NT i{ einem Sraume weben, Den iDr Altag immer
jionen in Sapan. 2in Zhomas mwWieDder unerbittlich zerreißt.

80 (VI ul 016 Karte, Noch ZBufrfon bat gemeint, Der Slefant
Bilder aur Tafeln.) Augsburg 19929, fei, iDenn wiruns {felber nicht mitzählen wolten,
Silfer. SGeb Das merEmürDdigite Sefchöpf Diejer tDe. Uln-
Auf Studienfahrten Durch AÄgypten, OSy- vergleichlich ınebr Aufmerkfamfkeit als in Den

rien, Die S.ürfei und Jlordperlien bis Die iteraturen DPS MHbendlanDdes bat Der gelehrige
Örenzen Der Somjetunion lernt Der profeltan- DichHäuter in 2Binenfchaft un Dicdhtung Der

Hnder gefunDden. »immer überjeßt auSsS DerJIItiiionar Daul CDHüßg Das unrubig
gingenDde Nöltermeer Diejer alten SänDer Fennen. Yitajte altindijcher Slefantenliteratur

Sr (hildert pacenD Dieneuen ormen, 5 Denen OHarakteriftificdhes „Spiel pine Der in 3n
Durch Den 2eltkrieg Das geiltige unD wWirf- Dien üblichen Dichterijch {pielenDdDen Belehrun-

gen Über jagenbarte Herkunft unD wirklicheiqartliche ÄHXingen zwijchen MHbendland unD
Yebensweite, Yaqd UnD Aartung, BerkaufMNtorgenland entwickelt bat Befonders ber

iDerDden ibm {eine Beobachtungen unDd (Srleb- unD Üermwmendung DPS Clefanten erfahren 1
nifje Anlaß jeberbart patbeti  en Ausfüh- IDAS Durch jahrhunDertelange Beobachtung,
CUNgeNn Der KRole DeS Chriftentums in Diejer pbantfafievole SCSinfübhlung unD mythologifiche

WBerklärung nDdifche Überlieferung gemwordenUmgeitaltung. Sr meint reititelen ® müfen,
AL8 5Jas „Spiel” it ber Paum ein YWiertel DesDaß im ganzen Die Iltenichen DPS naben Oitens

1e QOriftliche Iiilfion als ein RAÄulturunter- HZuches ASorher machen IDIL eine Doppelt 10
nehmen unD nicht als einen Ruf 5 pt£f IDUC» iwDeite beziehungsreiche Z2anderung Durch Die
Digen unD ausnußen. CSHüßg gibt ibnen injofern nDifche Slerantenliteratur, unD U Schluß PL»=

halten IDILE eine Seiten rüllende 3 ujammen-feilwmeije recht, als nach jeiner Anficht Die NXirche
tat{ächlich bre mwmahre Aufgabe, {treitenD un rallung eiNesS Dreit angelegten Q$Sertes Der alf:
eidenD Die GSeelen ür Sott gewinnen, unfer inDdi{chen SESlefantenheilkunDde. Q83er einem
Dem Zruce politijcher uUnND wirt/Hhaftlicher wefentlicdhen Dunkte in DIie Naturverbundenheit

DeS indi  en Seiftes ern{thaft eindringen mialzu bereitwilig binter eine ebr
irD bier inden IDAS ucht Sreilich mußDer mweniger weltliche Kulturpflege ZUrÜCE-

geitellt bat %)as iit angelichts Der echt reli- in Angelegenbeiten Des Ctoirmechjels unDd
giötjen Iltifjionsarbeit, Die Dder Berfafter geraDde DeS tieri{chen Seichlecdhtslebens {orgloje S)eut-
in Agypten unD Cyrien bätte finden Eönnen, LichFeit erfragen unD mi£ epiner (yftemati

Lücenbaften Umereifung DPeS Segenftandes ö =mwmobhl 5 ent{chieden gejagt, weilt ber
aur eine unleugbare Sefahr bin Die auch trieden tein. Much Diefer VBerzicht aur einDeilf-
aur Fatbholi  er Geite Die MNiiffionsmethode Lich ogif{che Durchlichtigkeit ijt indif{ch
unD überbaupt eDe Ir rbeit iImMmer IUm Niärz 1996 verließ 233ilhelm SS ILCh

ner Xuldi{cha Der cuffi  DHinefi  en Srenze,ipieDder e{hüßt iverDden muß
S)Jer Heidelberger Indologe Heinrich 300 O1 Srade D{tmärts nach Siningfu, ivanDte

Simmer bat Die bisber Faum beachtete, Der (D meftlich nacHh L ibet, Durcdhquerte DON
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’i)éutfcb efivas {trenger 3 Dialektfreier €.Bolfs:Cüdolften Biséübmefte.n ND tand am 8; April

19  o in Xafhmir beim britifchen RKRefidenten in tümlichFeit geformt, 19 mwmürDden IDIL mif£ ebenio
Srinagar mwmieder unfer europdijcher sSlagge. ungemifchter SreuDe Die Drei Dußend Erzäh-
<n aglühbenden ZYülten unD eiligen Hodhgebir- lungen' unDd QieDder DurcqhHblättern, wDie IDIr Die
gen, ort mittellos, zerlumpt, vbermunDet, DDN beigerügten realiftilchen 2eidhnungen Forea-
Krankbheit gepeinigt, DDN Hehörden beläftigt nijcher Nieifter betrachten. %Jie Ausmwabl \pie-
Der im tich gelaflen, DDN Singeborenen iIm gelt Das — HerrenDdienit unD Seifterglauben
Qanzen gütig aufgenommen, ort ber auch n  ber- gebunDdene, naturnabhe un DoCH Ffeinesmwegs
vorteilt un bedroht — 10 bat Diejer eijerne EulturfremDde $oben leiner Seute, DIie Derber
Yltann Ytonat YIonat im Dienite Der uftigleit unD gefühlvoler » artbeit gleich rüs
23il enıOhart un Der Airtihaft Den (SrDdma- big finDd X önig Der STiere i{t Der Tiger ibrer
gnetismus gemejjen, Rarten gezeichnet, eD- Berge, Die Schlaubheit Der CScohmwmachen DerFÖör-
bacdhtungen DDN YänDern un 2530l tern in Qs3ort perf nicht bloß Der Suchs {onDdern iDie in 1üD-
un Silm reitgehalten. Ion aldem erzäD0lt afrifani{cdhen abeln auch Der Hafe. uUnND Der
bier tagebuchartig, C Enapp un muc- Sipfel DPS ESntzücens it Ur  44 VPrinzen unDd
los, un DDL un  S ritebt eine überra{chenDde Bauern Der zauberbafte Jitondichein Forea-
Schau innerafiatificdhen Sebens un ein PL= ni)cher Jiächte
greifenDes Dpie unbefiegbarer N3ilens- er Heidelberger Yationalbdtonom mil
Eralt Yedererhat j)ein sSsach 3weire DerGStaats-

\n welcher QYeite Der Deutiche Hinkel univerjlität in SoEio Derfrefen un in Diejer eit
mit Dem nejen Ruo zulammengearbeitet bat, zujammenmit jeiner geiltig ebhraufgefchloffenen
iit nicht Flar 5 {eben. HeDdenfalls ze1g Der Srau Die wichtigiten FTeile DPS Qandes Durch-

Snbalt Des BHBuches Die mebr äußerlich re un auch VDeting befucht. Heide baben
aufreihenDde als urıa vertierenDe Mrt Des ibre Sindrüce ND StiuDdien A einem Durchaus
Oinefifchen SJentens. DJie errajjer geben einbeitlich wirkenDen un mif arakteriftiichen
DDN Der Anfhauung QUS, Daß iDeDer Die Demo- Bilder ge{hmücten Buche vereinigt. on Den
Fratie noch Der Rommunismus noch Der $ afzis- meilten aur DBnliche 2eile entitandenen Oft.
InNnusSs Das sdenl fozialer Serechtigkeit in Cbina ajienbüchern Durch vertierte 0310-
verwirklichen Fann, DNDern Daß Die glückliche logifche Auffaflung vorteilhart ab (Ss Fommft
» uEunft DPS WBierhundertmilionenvolkes NUL mweniger Daraur DD Die SCSinzelzüge] Der
Durch Klaffentampf UnD (ozialiftifche Qäuterung buDxDobhiftifcdhen GSGeelenhaltung, Der SESinfüh-
DesS KXontfuzianismus 5 erringen 418 HYnfolge- lungsfäbigFfeit in Das Fatholifche Cbriftentum,
Defjen er|cheint ibnen Ues „Kirchentum”, IMUd Der enDgültigen Bermwurzelung In einer ganz-
bu taoviftijch Der r jein, lich uneuropdiiqhen Kulturvergangenheit, YCag-

als geiftige SIyrannei, Der KXatholizismus als los richtig gedeutet inD Hedenfalls ilt Das
größte Sefahr Ur  144 Die echt Oinelifche Rultur, Hauptthema Des ZHuches Die algemeine rije
unD Die Hefuiten, Die 17  - )ogar Die Heilig- Des rernen Oftens Die DDNMN Feinem Renner ge»
{iprechung DPS Konfuzius in Rom betrieben eugnet icD einDdringlich UunND überzeugenD enf-
hätten, {eien befonDders raffinierte »er{törer wmicelt. Uniter notmenDiges Jiacdhvdentken über
wahren ©binejentums. I$Ier Dielje NUL IDP= Zulunft unDd QSSert unjerer eigenen RAultur Fann
nigen Stelen Flar Qusge|proQmene Sinftelung Durch Dieje ausgezeichnete Darftelung Der
im Auge bebält uUnD mitf Ohinelifcdhen Dingen geiltigen un wirt  aftlichen Segenfäge Z1Di=
noch mwenig Ta ilt, Dem gib£ Das Buch iQhen Cbina unD Yapan, >zwifchen Oftafien un
eine brauchHbare Sammlung Der wichtigiten Dem ameritfani{ch - europäiflcdhen MAbendlanDde
at]aQen un Sedankengänge zUum WerftänD- DD allzıu Deimatlicher nge bemwabrt werDden.
nIs Der beutigen politiichen, mwirt{dhaftlicdhen J langen Studienreilen Durch ganzuUunD geiltigen Yage Cbhinas aAUsS feiner©e|chichte. NXapan bat OYbm mi€£ mifjjenfchaftlich Qe=

er AOuUsSs Der Dbayerilchen Erzabtei (St S{££i- arrfem uge Den Kulturzuftand DeS nije:
lien bervorgegangene Benediktinermiffionar reiches un DejonDers Die \ mierige Ylrbeit Der
MUnDdreas (ScarDdt bat Durch mwijNenicOhaftliche Fatholi  en JItiffionsgefelfchaften guf DbeDo-
AWeröffentlidhungen Dem Stiudium Der mwenig bachtet. Jie 10 emwmonNnNeENeEN SrEenntniffe bat
beFannten Foreani{chen &Aultur eUer? Babhnen Dann DurcHh mündliche un briefliche YNach-
gebrochen. n Diefem Buche macht eine rragen ergüänzt unD mit Der wichtigiten
langjährige Kenntnis RXoreas un jeine Fünft- Hapanliteratur (yftemati zufammengefaßt.
eri{che Beranlagung weiteiten KXreifen Dienft- So iUt, DDM Standpunkte Des fa  D  en
bar QSieDder 10 Ööpft Quelen, Die JYitiffionsforfchers gef{eben, Der vollftänDiagite
jelber erit er{qOließen mußte, un bätt: jein unDd zuverläffigfte Überblict über Die religiöjen
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lingifchen ABeftiverke In Den ipäteren romani-Bewegungen im beutigen Sapan enfjtanDden,

Den mir bejigen ie Zertung Der af]aden iqQhen KXirchenbauten möchte Der errajjer in
it UnTt)! begrünDet, undIDer irgenDmwo Das Den Dreis, ZIDei- und eintürmigen safladen
Ulrteil DesS Verfallers nacdhprürfen Der Diejer legteren, in Der CEinwölbung ibrer Seiten-
über DIie allerdings auffallenDd Furz behanDelte in Der Anlage DDN Yanghausemporen
proteftanti{che iffion gQEeNAaAUeEL unterrichten unD in Der Ummandlung Der Sangtrypta in
mid, Dem finD Durch ausführliche Siterafur- Die Halenkrypta en %)Jie Durch K Larheit
angaben Die Qege bequem geebnet. Heion- DUr  figen Mufrbau unD Sachlichtleit Q
PrS auffhlußreich ijtneben Den Ausführungen gezeichnete Irbeit iIt ein wwertvoler, alle Be-
üDer Die Fatboliiche Jitiffion Die Daritelung achtung erhbeifchenDder Beitrag Ur rfajlung
Der heimilcdhen Keligionsformen HYapans Deren Des nneren Zufjammenhangs wi{cdhen Der
äjthetifch mwirkjame Rulte auch Durch viele DD  3 Farolingiichen un Der romanitjcdhen Architektur
erraljer aufgenommene Dbotograpbien Flar Öb Iinan reilich len Aufftelungen Des A5er-
veran{chHaulicht {inD Y“odvyermans rallers. bejonDers ber em, IDAS über Die

Herleitung Der sSajflaDdenbildung Der COM ani-

BildenDde un {ichen Bafiliten, Der Sinmwmölbung Der Seiten-
Derfelben, Der Langhausemporen unD

%Die Farolingifcdhen AB eltwerfke un Der Halenkryptaform DDN Den ent{prechen-
anDdere sSragen Der Farolingiichen BZaukunift Den Baubeftandteilen Der Farolingi{cdhen 2eft-
Iion Mlois SucHhs 100 6& S° mit 15 Yb=- werte jagt zultimmen IDiILD, bleibt abzu=-
bildungen im ert VPaderborn 1999 HD ivDarfen. Yndejjen auch 10 ıE Die Mrbeit, Die
nifacius-Druckerei auch HNUL ein VBerfuch jein mi Durch Das

Yicht Das jie aur Die ibr bebanDdelten Sragen%Jie Schrirt mwmik Den WBerfuch machen, Die
Die Ieitmwmerke Farolingifcher Xirchen (als AeN-= mwirft unD Durch Die Anregung eiterem
frale Anlagen gedachte weitliche VBorbauten) sorichen Die lle bietetf jebr verDdienftlich CSin

aneEnüpfenDden ragen nach ibrer (Sntf= Anbang Der CSchrirt unter|ucht DIe Dunekle, Diel-
erörterte Ssrage nach Der urfprünglichen He{tebhung, iDrer Verbreitung un ibrer Um:-
itimmung DPeS beFannten Earolingi{chen S Or»bildung in Der »eit DPS romanitchen Stiles

\omie nach ibrem joni{tigen Sinfluß aur Die baues ® DEr uUnND jeines Ybergefchoffes
romaniiche Firchliche MrcHitektur näber 5 DLU=- %der errajjer 1e in jenem eine Chrenpforte,
ten unD Dadurch 5 ibrer Yölhung beizutragen in Diejem einen X önigsfaal eine jedenralls ‚ebr

anfprechenDde AuffafjiungAWeftmwerke auUSsS Farolingifch-ottonilcher Heit
hbaben erhalten Au (2orvey unD Qierden, Sofeph Yraun S J
anDdere, wie Das Sentula, Das erite jeiner
Mr£f iDie {Oheinen m©0  chte, unD Das San- Miittelalterliqe “NCiniafturen  £ au

Der Staatlidhen Bibliothek B a m-
Dersheim, finD nicht ebr vorhanDden, DocCH Herausgegeben DDN Der Bibliothek-Fennen IDILE menigitens noch AUT Senüge vermwmaltung Heft 11 Heichenauer CSchuleneiner Niniatur DeS \päten 11 Yabhrhun- S  it einer Sinleitung DDN Hans Sifcher.Derfs {omwie Den Angaben Der Cbhroni£ DDN
Sentula un Der Vita Angilberts Seit Der Dr phiıl C. y Bibliothekdirektor

Fl Sol (Q8 J  Q Tafeln.) BambergI SenDe Des eriten HYahrtaufjenDds Dürften Weit- 1909 RXommiffionsverlag Büchnerwertke DDN Der Mrf Des DDN Dem errajjier als
Bolmwmeitwmerke bezeidhneten 5 Centula unD S)Jem 1996 erf{chienenen eriten Hert Der DDL=-

Corvey, Die überhaupt nie re gemwejen liegenden VBeröffentlidhung Das in BD 114
jein werDden, nicht mebr ge  en IDDrDen jein; eine empfehlenDde Beiprechung ranı i
Doch entitanDden im 11 unD HYahrhunDdert nunmebhr nach einiger Weripätung, DIie Durch
eine größere 3abl DDN Weftanlagen, Die nach 12 Den a Des eriten er mwerenDden > eif-
Dem erraljer eine VBereinfachung Der ParoD- verhältnijje verurfacht mwWurcDe, Das zıweite ge-
lingi{chen VBolwmwmeitwerke Daritelen unDd IC nach rolgt (Ss gib£ iweitere Niniaturen Dem
ibrer Hef{onDderheit DDN ibm in »entralmejt- Bereich Der 109 Keichenauer Schule wieDder,
werte, Äuermweftmwerke, Turmmweftmwmerke unDd ein Doppelblatt AaUS einer Yofephushand|Hrift
AWeitwerkchöre ge{hieden iDerDen Auch gqab Das IZidmungsbild AaUuSsS Mpokalopje un
vereinzelt AYeftanlagen, Die als PINe YSer. Die YSAuftrationen eines STropars unD S
mi)cdhung DDON Zeftchor unND 2Veitmert Oarak- quentiars, Das rür Heichenauer SebraucH Qge=
ferijiert 2efitchoranlagen, Die Weitmwertk- Orieben IDULrDEe un DDN Der Heichenau na
elemente bereichert er{cheinen (Sine Itacdh- Hamberg gelangte Außerdem Dringt
wirkung vereinzelter Baubeftandteile Der FarD- Cohriftproben 008  I Ulen Drei Hand{Hriften


